












































































































































CSAR Sortenprüfung Silomais mittelfrüh-mittelspät 2024
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EU-Sortenprüfung Silomais mittelspät 2024
Mittelwerte über 10 Standorte (Bundesweit)
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EU-Sortenprüfung Silomais mittelspät 2025
Mittelwerte über 14 Standorte (Bundesweit)
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HULK
RZ: ~250/260 Silo, ~250/260 Korn
Reifegruppe: mittelspät
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

HULK überzeugt seit Jahren mit viel Masse und Klasse. Nicht ohne Grund zählt HULK zu den 
meist angebauten Maissorten Deutschlands1 zählt. HULKs Stärken sind: Überdurchschnittliche 
Erträge, eine hohe bereinigte Marktleistung und beste Qualitätseigenschaften – eben der 
HULK unter den Maissorten. HULKs ausgesprochen gute Blattgesundheit und zügige Jugend-
entwicklung verhelfen zu Höchsterträgen in jeder Nutzungsrichtung.  

Ihre Vorteile: 
•	TOP 1 der meist angebauten mittelspäten/späten Maissorten Deutschlands2

•	TOP 3 der meist angebauten Silomaissorten Deutschlands2

•	TOP 4 der meist angebauten Biogasmaissorten Deutschlands2

•	TOP 5 der meist angebauten Maissorten Deutschlands2

•	Sehr gute Restpflanzenverdaulichkeit
•	Sehr gute Erträge in jeder Nutzungsrichtung
•	WICHTIG: HULK nur mit 80.000 Körnern/ha säen (Spart Saatgutkosten)

Mittelspäte Sorte

Beste Qualität in Sachen Mais72

1) eigene Beobachtungen und Bewertungen, sowie Staphyt-Versuche; 2) Kynetec 2025

Hohe 
Trocken- 
toleranz!

Kolben- 
garantie bei 

70.000 
Pfl./ha1.

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Aussaatstärke:
Trockengebiet/leicht: 80.000 Korn/ha
Feuchtgebiet/schwer: 80.000 Korn/ha

Viel Masse mit Klasse.



Steigende Beliebtheit mit Wetter-Extremjahren 
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Sortenprüfung Silomais 
mittelfrüh 2021
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Silomaisprüfung 2024
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Sortenprüfung Silomais 2019 
Mittelwerte über 3 Standorte (Ost)
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Quelle: Staphyt 2019, VRS = Verrechnungssorte, Standorte: Alt Karin (MB), Steinhöfel (BB), Dobraschütz (TH); 30 Prüfglieder
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Quelle: LfL Bayern, Silomais mittelspät 2019, Aussat 18.04.2019, Ernte 12.09.2019 
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Sortenprüfung Silomais 2019 
Bundesweite Zusammenfassung über 13 Standorte
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Biogas- 
ertrag rel. 

105,5

VR
S

VR
S

HU
LK

 1
05

,2
 %

VR
S

VR
S HU

LK
 1

04
,8

 %

Energieertrag NEL GJ/ha GTM-Ertrag dt/ha

Platz 4

Re
la

tiv
za

hl
en

Sortenprüfung Silomais 2019 
5 Standorte (West+BeNeLux)

108
106
104
102
100
98
96
94
92
90
88

Quelle: Staphyt Versuchsreihe 2019, Standorte: Neukirchen-Vluyn (NRW), Bad Oldesloe (SH), Winsen (NS), Perwez (BE), 
Brügge (BE); 30 Prüfglieder
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HUL K ist nach wie vor eine der 
fantastischsten Sorten, die ich in 
meiner Laufzeit kennen gelernt habe. 
Spitzen Erträge mit riesigen Kolben 
und einer super Fut terqualität. 
Wirklich ein Muss auf jedem Feld!
Alexander Gnann, Geschäftsführer

„

“

Silomaisprüfung Schweiz
Standort: Nördlich der Alpen

Si
lo

er
tra

g 
(g

/k
g 

TS
) 750

740

730

720

710

700

690

680

Quelle: Agroscope Transfer, Nr. 200 12/2019

240
GTM-Ertrag (dt/ha)

220200 210 225205 215

HULK

230 235

RH 17015

ES Piccard

LG 31207

SY Pandoras

CSM 17121

KWS Dorico

SB1186

KWS Papageno

Kaprilias
Amanova

LG 31205

KSS Damario

LG 31219

Davos

KXB 8111

DKC 2684

Landlord
LG 31211

SY Calo

DKC 2978

Karibous

KWS Colonnada

Spyci CS
Farmunox

Amaizi CS

SY Amboss

SB0747

ES2821

LG 30222

Platz 1 

Energie- 
ertrag 

165,3 dt/ha



LSV Silomais Bayern mittelspät 2016 
Standort Reimlingen
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HULK

Sortenprüfung Silomais spät 2017
Standort Dedelow
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Biogasleistung, 
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EU-Sortenprüfung Silomais mittelspät 2016
Zusammenfassung über Anbaugebiet 5
(Niederrhein, Mittelrhein)
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Sie können
unsere Figuren
auch leihen.



BIG BOSS
RZ: ~265 Silo, ~265 Korn
Reifegruppe: mittelspät
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

BIG BOSS ist groß, massiv und überzeugt jeden auf dem Feld. Mit seinen sehr massigen 
Pflanzen ernten Sie sehr viel Gesamttrockenmasse, die zusätzlich mit hohen Qualitäten für 
die Silagefütterung punktet. Der Zahnmais BIG BOSS bildet starke Kolben aus, die Sie mit 
überdurchschnittlichen Kornerträgen von rel. 110% zum Staunen bringen werden. BIG BOSS 
ist sehr voluminös, daher sollten Sie maximal 82.000 Körner pro Hektar säen.

Ihre Vorteile: 
•	Groß, massiv und überzeugend
•	Sehr hohe GTM-Erträge mit hohen Qualitäten 

für die Silagefütterung
•	Stattliche Kolben für überdurchschnittliche Kornerträge
•	Aufgrund der voluminösen Pflanzen sollten Sie 

max. 82.000 Körner/ha säen

Mittelspäte Sorte

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: ~82.000 Korn / ha
Gute Standorte: ~82.000 Korn / ha

Dieser Mais gibt den Ton an.

100% 
Zahnmais

Meine 
persönliche 
Empfehlung.

Alexander Gnann, 

Geschäftsführer

Beste Qualität in Sachen Mais78
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NeuIMMESO
Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: 80.000 Korn/ha
Gute Standorte: 90.000 Korn/ha

Immense Leistung. Sicherer Stand.

IMMESO ist eine leistungsstarke Doppelnutzungssorte mit hohem Kornertrags- und Trocken-
massepotenzial sowie ausgezeichneter Standfestigkeit. Die Sorte überzeugt durch sehr gute 
Gesundheit, geringe Lager- und Stängelbruchneigung und stabile Leistungen im interna-
tionalen Vergleich. Dank guter Abreife und starkem Kolbenpotenzial bietet IMMESO ein 
hervorragendes Verhältnis aus Ertrag und Feuchte und eignet sich ideal für Körnermais- und 
Silomaisnutzung im späten Segment. 

Ihre Vorteile: 
•	Leistungsstarke Doppelnutzungssorte für Korn und Silage 
•	Hohe Korn- und Trockenmasseerträge 
•	Ausgezeichnete Standfestigkeit und geringe Lagerneigung 
•	Sehr gesunde Sorte mit starker Krankheitsresistenz 
•	Hervorragendes Ertrag-Feuchte-Verhältnis bei langem Stay-Green

RZ: ~300 Silo, ~300 Korn
Reifegruppe: spät
Sorteneinstufung: ⇨ Neue Sorte

Späte Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Beste Qualität in Sachen Mais80
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Späte Sorte

GOLIATH
RZ: ~320 Silo, ~320 Korn
Reifegruppe: spät
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Silo, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Eine starke Milch- und Biogasleistung beginnt mit besten Ausgangsprodukten, wozu GOLIATH 
mit seiner hochverdaulichen Stärke, seinem hohen Energielevel und sehr hohem Ertragspo-
tenzial definitiv zählt. Die späte Hochertragssorte GOLIATH ist mit viel Energie für eine qua-
litative Fütterung und einer hohen Biogasausbeute ausgestattet. GOLIATHs Standfestigkeit 
wird Ihren hohen Masseertrag absichern und die ausgewogenen Resistenzen für eine gute 
Qualität sorgen. Dank des langen Stay-Green-Abreifeverhaltens 
können Sie flexibel ernten, auch auf trockenen Standorten.

Ihre Vorteile: 
•	Späte Hochertragssorte für die Silo- & Biogasnutzung
•	Sehr hohe Trockenmasse- und Biogaserträge
•	Ernteerwartung von bis zu 100 t Siloertrag bei 32% TS
•	Viel Energie für eine qualitative Fütterung
•	Sehr standfest und robust durch starke Resistenzen

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: 75.000 Korn/ha
Gute Standorte: 85.000 Korn/ha

Später Hochertrags-Silomais.

Beste Qualität in Sachen Mais82



Silo-Leistung
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Späte Sorte

RZ: ~320 Silo, ~320 Korn
Reifegruppe: spät
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

MAINDOR

Beste Qualität in Sachen Mais84

Aussaatstärke:
Trockengebiet/leicht: 75.000 – 80.000 Korn/ha 
Gute Standorte: 90.000 Korn/ha
Feuchtgebiet/schwer: 80.000 – 85.000 Korn/ha 

Der Biogas-Spezialist.

MAINDOR lässt Sie hohe Siloerträge mit hohem Stärkegehalt ernten. Starke Resistenzen gegen 
Stängel- und Kolbenfusarien sorgen für gesunde Futtersilage. Somit eignet sich MAINDOR 
bestens für die Biogas- und Silageproduktion. In besseren, warmen Maisanbaugebieten kann 
MAINDOR auch als Körnermais angebaut werden. MAINDOR entwickelt sich schnell in der 
Jugend und blüht verhältnismäßig früh.  

Ihre Vorteile: 
•	 Hohe Siloerträge mit guter Restpflanzenverdaulichkeit
•	 Schnelle Jugendentwicklung mit verhältnismäßig früher Blüte
•	 Hohe Biogasausbeute
•	 Starke Resistenzen und gute Standfestigkeit
•	 In besseren, warmen Maisanbaugebieten auch als Körnermais geeignet
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BOBCAT
RZ: ~320 Silo, ~320 Korn
Reifegruppe: spät
Sorteneinstufung: ⇨ Top Sorte

Nutzungstyp: Korn, Silo, CCM, Biogas
Hybridform: Einwegehybride

Mit BOBCAT ernten Sie sehr hohe Silo- und Kornerträge im späten Reifesegment. BOBCATs 
starke Resistenzen sorgen für gesunde Futtersilage, dabei sind besonders seine Toleranzen 
gegenüber Stängel- und Kolbenfusarium hervorzuheben. BOBCAT kann auf besseren Stand-
orten auch als Körnermais angebaut werden. Sein langes Stay-Green ermöglicht Ihnen ein 
weites Erntefenster.

Ihre Vorteile: 
•	Hohe Silo- und Körnermaiserträge
•	Auf guten Standorten ein super Körnermais
•	Starke Resistenzen, v.a. gegen Fusarien
•	Langes Stay-Green, dadurch ein weites Erntefenster

Späte Sorte

Aussaatstärke:
Limitierte Standorte: ~75.000 – 80.000 Korn / ha
Gute Standorte: ~90.000 Korn / ha

Starker innovativer Doppelnutzer. 

Beste Qualität in Sachen Mais86
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Regionalsorten

agaGOLD RZ: ~210 Silo, ~200 Korn

Trockengebiet/leicht:	
~90.000 Korn/ha
Feuchtgebiet/schwer:	
~92.000 – 95.000 Korn/ha

Ihre Vorteile: 
•	Sehr energiebetonte Doppelnut-

zungssorte
•	Hohe Hektarerträge gepaart mit 

guten Qualitätseigenschaften
•	Ertragstreu, auch auf 

schwierigeren Standorten
•	Maximaler Gasertrag

Unser 
Goldjunge! 

Schmeckt der 

Kuh & dem 

Schwein.

Regionalsorten
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Limitierte Standorte: 
85.000 – 100.000 Korn/ha
Gute Standorte: 
90.000 – 100.000 Korn/ha

Ihre Vorteile: 
•	Für hohe Masse- und Kornerträge
•	Sehr gute Marktleistung
•	Überzeugt mit überdurchschnittlichen 

Methanerträgen für die Biogasnutzung
•	Standfest mit einem guten Dry-Down-

Verhalten

ARTURO RZ: ~230 Silo, ~230 Korn



Saatgutmischungen

MONSTER MEGA* RZ: ~220 Silo, ~220 Korn HULK MEGA* RZ: ~260/270 Silo, ~260/270 Korn

Trockengebiet/leicht:	 90.000 – 95.000 Korn/ ha
Feuchtgebiet/schwer:	 95.000 – 100.000 Korn/ha

Ihre Vorteile: 
•	Masse, Masse und mega Masse
•	Höhere Ertragssicherheit durch hohe Trockentoleranz
•	Für die silagereiche Fütterung geeignet
•	Starke Resistenzen für gesunde Futterqualität
•	Gute Biogasausbeute

Trockengebiet/leicht:	 75.000 – 80.000 Korn/ ha
Feuchtgebiet/schwer:	 75.000 – 80.000 Korn/ha

Ihre Vorteile: 
•	Mit dem Plus an Leistung ausgestattet
•	Nur 75.000 bis 80.000 Körner/ha
•	Noch höhere Kolbengarantie
•	Hohe Trockentoleranz und sehr gute 

Standfestigkeit

MONSTER DUO* RZ: ~230 Silo, ~230 Korn

Trockengebiet/leicht:	 80.000 – 85.000 Korn/ ha
Feuchtgebiet/schwer:	 85.000 – 90.000 Korn/ha

Ihre Vorteile: 
•	Hohe Trockentoleranz für einen flexiblen und sicheren Anbau
•	Hohe TM-Erträge mit mittelhohem Energie- und Stärkeertrag
•	Gesunde Futterqualität durch starke Resistenzen
•	Massiger und stabiler Siloertrag

Saatgutmischungen

* Marketingname



Ökosorten

Ökosorten
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PRIVAT ÖKO RZ: ~220 Silo, ~240 Korn

Trockengebiet/leicht:	 ~90.000 Korn/ha
Feuchtgebiet/schwer:	 ~92.000 – 95.000 Korn/ha

Ihre Vorteile: 
•	Offiziell empfohlen als Körnermais und CCM 2026 in 

NRW & Niedersachsen
•	Offiziell empfohlen als Silomais 2026 in Schleswig-

Holstein, Niedersachsen & NRW
•	Verrechnungssorte in den Niederlanden
•	TOP 9 der meist angebauten Körnermaissorten 

Deutschlands1

•	Hohe Restpflanzenverdaulichkeit
•	Für gesunde Futterqualität, sicheres und überdurch-

schnittliches Ertragspotenzial

MARCAMO ÖKO RZ: ~190 Silo, ~190 Korn

Trockengebiet/leicht:	 90.000 – 95.000 Korn/ha
Feuchtgebiet/schwer:	 90.000 – 100.000 Korn/ha

Ihre Vorteile: 
•	Überzeugt als Silomais- und Biogassorte
•	Zügiger Aufwuchs und sichere Abreife
•	Sehr hohe Stärkegehalte und –erträge 
•	Massig - Energiereich - Hohe Gasausbeute

1) Kynetec 2025



TIBERIUS ÖKO RZ: ~230 Silo, ~240 Korn

Trockengebiet/leicht:	 ~90.000 Korn/ha
Feuchtgebiet/schwer:	 ~92.000 – 95.000 Korn/ha

Ihre Vorteile: 
•	 Sehr hohe Trockenmasseerträge
•	 Sehr hohe Kornerträge
•	 Für die grasbetonte Fütterung
•	 Hohe Trockentoleranz



Leistungs – 
stark & 

ertragreich.

Gräsermischungen

Bauer sucht Gras
Gräsermischungen von agaSAAT

Mit den drei Gräsermischungen
HERKULES, KING KONG MIX und
KING KONG MOOR bieten wir Ihnen 
individuelle Lösungen für Ihren Betrieb. 
Ob als Zwischenfrucht, Maisuntersaat, 
mehrjährige Neueinsaat oder Nachsaat 
– unser Trio liefert genau das, was Sie 
brauchen.

Wir setzen auf ertragsstarke und 
bewährte Grassorten, die perfekt auf-
einander abgestimmt sind. Das Ergebnis: 
hervorragende Erträge – für eine nach-
haltige und profitable Nutzung.
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Die Zusammensetzung 
aus Weidelgräsern 
mit unterschiedli-
chem Blühzeitpu-
nkten sorgt 
in Summe für eine 
hohe Narbendichte 
und Ausdauer. 

KING KONG MOOR hat 
so immer wie-
der Leistungsschübe, 
die das Potenzial für 
eine hohe 
Grundfutterleistung 
erhöhen.

Für die Nachsaat in lückigen Narben, die Übersaat 
zur Narbenstabilisierung oder als mehrjähriges 
Ackergras ist KING KONG MOOR die ideale Wahl. 
Diese 100 % aus deutschem Weidelgras bestehende 
Gräsermischung überzeugt durch hohe Konkur-
renzfähigkeit und außergewöhnliche Ausdauer.

Die sorgfältige Auswahl robuster und gesunder 
Sorten sorgt für sichere Spitzenerträge. Besonders 
die tetraploiden Mischungskomponenten sorgen 
für einen gleichmäßigen Aufwuchs, viel Blatt-
masse und eine stabile Ertragsverteilung.

Mit hervorragenden Eigenschaften wie Mooreig-
nung, hoher Winterhärte und einer geringen 
Anfälligkeiten bietet KING KONG MOOR einen 
hohen Futterwert, der zu starken Milchleistungen 
beiträgt.

KING KONG MOOR
Der Moorspezialist

Zusammensetzung:
•	 Deutsches Weidelgras, (mittel & spät) tetraploid

Nutzung:
•	Zur Neuanlage (ertragsorientiertes Grünland)
•	Als Nach-/Übersaat geeignet 
•	Als mehrjähriges Ackergras

Nutzungsausdauer: 3 – 5 Jahre 

Aussaatstärke: 40 kg/ha

Aussaatzeitpunkt: März bis September

Gräsermischungen
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Dank seines Festulolium- und Bastardweidel-
gras-Anteils überzeugt KING KONG MIX mit 
hervorragender Qualität, guter Winterhärte, 
Ausdauer und hoher Stresstoleranz. Besonders 
die ausgezeichnete Trockentoleranz steigert das 
Ertragspotenzial.

Der hohe Anteil an mittelfrühem und spätem 
deutschen Weidelgras sorgt für hohe Erträge, 
selbst bei kurzer Entwicklungsdauer. KING KONG 
MIX ist die ideale Lösung zur Abfederung der 
Grundfutterknappheit nach der vorgezogenen 
Maisernte und ermöglicht noch einen Schnitt 
sowie zwei weitere Schnitte im Frühjahr.

Ideal für anspruchsvolle Bedingungen – denn 
KING KONG MIX liefert auch starke Leistung und 
Qualität bei ungünstigen Wetterkapriolen.

KING KONG MIX
Wiederkäuergerecht mit einem ausgezeichneten Strukturwert

Zusammensetzung:
•	Deutsches Weidelgras
•	Festulolium
•	Bastardweidelgras

Nutzung: 
•	Zur Neuanlage (ertragsorientiertes Grünland)
•	Als Nach-/Übersaat geeignet 
•	Als mehrjähriges Ackergras

Nutzungsausdauer: 3 – 5 Jahre 

Aussaatstärke: 40 – 45 kg/ha

Aussaatzeitpunkt: März bis September

Festulolium ist 
eine Kreuzung aus 
Wiesenschwingel und 
Welschem Weidelgras. 
Diese Grasart bringt
hohe Qualitäten und 
Winterhärte in den 
Bestand.

Gräsermischungen



Höchste Erträge und hohe Futterwerte – diese 
Stärken vereint HERKULES, eine Gräsermischung 
aus welschem Weidelgras, Bastardweidelgras und 
einjährigem Weidelgras. Diese Mischung liefert be-
sonders im ersten Anbaujahr viel Grünmasse und 
hohe Nährstoffgehalte.

Welsches Weidelgras, das schnellwüchsige, ener-
giereiche Rückgrat der Mischung, sorgt für rasche 
Regeneration nach dem Schnitt. Bastardweidel-
gras bietet Winterhärte und Ausdauer, während 
einjähriges Weidelgras für strukturiertes Futter und 
starkes Wachstum sorgt. 

HERKULES
Mehr als nur Ackergras

Zusammensetzung:
•	Welsches Weidelgras
•	Bastardweidelgras
•	Einjähriges Weidelgras

Nutzung:
•	Zur Neuanlage 
•	Als Nach-/Übersaat geeignet 
•	Als Ackerfutter (ein- bis zweijährig) 
•	Als Maisuntersaat 
•	Als 1-Schnitt-Vorfrucht zu Mais
•	Im Wechselgrünland (Bedingung Nachsaat) für 

ambitionierte Ertragsansprüche

Nutzungsausdauer: 1 – 2 Jahre 

Aussaatstärke: 40 kg/ha

Aussaatzeitpunkt: Juni bis August 
September, auch nach der Maisernte

Das Bastardweidelgras
ist eine Kreuzung aus
deutschem und 
welschem Weidelgras. 
Seine hohe Flexibilität
macht das Bastard-
weidelgras zu einer 
beliebten Mischungs-
komponente.

Gräsermischungen



Energierübe ALIANKA

Die neue Halbzuckerrübe ALIANKA kann Ihren Maisanbau öko- 
nomisch sinnvoll ergänzen. Die Züchtung geht dabei in eine 
klare Richtung:

•	Hoher Trockenmasse- und Methanertrag bei guten Rodeeigen-
schaften

•	Geringer Erdanhang und gute Lagerfähigkeit

ALIANKA kombiniert die Vorteile von Zucker- und Energie- 
rüben und eignet sich sowohl für den Futteranbau als auch für 
Biogasanlagen. Mit 11 – 12% Zucker und wertvollen Nährstof-
fen steigert ALIANKA die Qualität von energiearmer Maissilage 
und fördert eine hohe Milchqualität.

Auch auf Grenzstandorten und in Höhenlagen zeigt ALIANKA 
hervorragende Leistung. Der festere, aber nicht tiefere Wurzelsitz 
erleichtert den Rodevorgang und sorgt für eine saubere Ernte, 
da weniger Erde an der glatten Schale haftet. Zudem ist ALIAN-
KA rizomaniatolerant, monogerm und widerstandsfähig gegen 
abiotischen Stress, Rübenrost, Mehltau und Rhizomania.

Halbzuckerrübe für die Biogasanlage und Fütterung

ALIANKA

Vorteile
•	Für den Futteranbau und die Biogasanlage geeignet
•	Hoher Frisch- und TM-Ertrag
•	Mit 11 – 12% Zucker auch bestens für die Aufwertung von 

energiearmer Silage geeignet
•	Hohe Schossfestigkeit
•	Sehr gleichmäßiger Sitz und exzellente Rodbarkeit
•	Hoher Vorfruchtwert

Leichteres und sauberes Roden:
•	Sehr glatter Rübenkörper mit wenig Erdanhang
•	Gleichmäßige Rübenkörper für die Ernte mit einem Zucker- 

rübenvollernter
•	Aussaatstärke: 100.000 Korn/ha
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Sonnenblumen- und Sojasorten
Lassen sich effizient in bestehende Fruchtfolgen integrieren

Sonnenblumen
Leistungsstarke Sorten, zwei klare Vorteile: Mit KASYOPE, 
SPEEDY und AEROSMITH bieten wir Ihnen Sonnenblumen, die 
auf Ertrag, Standfestigkeit und Wirtschaftlichkeit gezüchtet sind. 
Ob früher Erntetermin oder beeindruckende Pflanzenhöhe – 
unsere Sorten überzeugen im praktischen Einsatz und lassen 
sich effizient in bestehende Fruchtfolgen integrieren.
 
Soja
Wir haben mit Sicherheit die passende Sojasorte für Sie. 
AOSTA, ANTARIA, MAN 179 und AMERIX – verschaffen Sie sich 
einen Überblick und wählen Sie die Sojasorte, die zu Ihrem 
Betrieb passt.

Sonnenblume / Soja



Raps
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AMEA
Drei Stärken für überdurchschnittliche Ertragsleistung.

Die mittelfrühe Winterrapssorte AMEA ist eine leistungsstarke 
Hybride mit sehr hohem Ertrags- und Ölertragspotenzial. Sie 
kombiniert hohe Erträge bei früher Reife, eine hervorragende 
Stickstoffeffizienz sowie eine breite Standortanpassung und 
liefert damit stabile Spitzenleistungen unter unterschiedlichs-
ten Bedingungen. Dadurch ermöglicht AMEA eine frühe und 
effiziente Ernte bei gleichzeitig hohem Leistungsniveau – auch 
bei reduzierter Düngung. Die Sorte überzeugt zudem durch ein 
ausgewogenes Resistenzpaket und eine sehr gute Schoten-
platzfestigkeit, wodurch Ernteverluste minimiert werden. Gute 
Standfestigkeit und Winterhärte erhöhen zusätzlich die Anbausi-
cherheit. Insgesamt ist AMEA eine zuverlässige Wahl für Betriebe, 
die Ertrag, Effizienz und Flexibilität im Anbau optimal kombinie-
ren möchten. (1,5 Mio. Körner pro Einheit) 

Aussaatstärke:
Gute Standorte: 35 – 40*, limitierte Standorte: 40 – 45*

•	Grundbeize: Scenic Gold
  • gegen Auflaufkrankheiten & falschen Mehltau

•	Zusatzbeize: Lumiposa
  • stärkt den Raps in der Auflaufphase 
  • mindert Schäden von einer Vielzahl von Schädlingen

Eigenschaften
Hybridsorte:	 00-Winterraps
Reifegruppe:	 mittelfrüh
Blühbeginn:	 mittelfrüh
Pflanzenhöhe:	 mittelhoch (ca. 170 cm)
Kornertrag:	 sehr hoch
Ölertrag:	 hoch – sehr hoch
Ölgehalt:	 hoch – sehr hoch

Robust & gesund
Phoma:	 gut [RLM3-Resistenz]
Verticillium:	 mittel – gut
Sclerotinia:	 mittel – gut
Cylindrosporium:	 gut – sehr gut
Schotenplatzfestigkeit:	 sehr gut
Entwicklung vor dem Winter:	gut
Standfestigkeit:	 gut
Winterhärte:	 gut – sehr gut



*	Die Aussaatstärke ist zudem abhängig vom Aussaattermin und dahingehend anzupassen.

KENTUCKY
Frühe Leistung mit sicherem Ertrag – auch unter Trockenstress.

Die Winterrapssorte KENTUCKY ist eine leistungsstarke Hybride 
mit hohem Korn- und Ölertragspotenzial und ausgeprägter 
Trockenheitstoleranz. Durch ihre frühe Blüte und mittelfrühe 
Reife ermöglicht sie eine flexible und sichere Anbauplanung. 
Besonders auf trockenen Standorten überzeugt sie mit stabi-
len, überdurchschnittlichen Erträgen. KENTUCKY zeigt gute 
Resistenzen gegenüber den wichtigsten Rapskrankheiten und 
reduziert damit Ihr Anbaurisiko. Eine sehr gute Schotenplatzfes-
tigkeit sowie gute Standfestigkeit sichern den Ertrag zusätzlich 
ab. Auch die Winterhärte ist gut bis sehr gut ausgeprägt und 
gewährleistet eine zuverlässige Überwinterung. Insgesamt ist 
KENTUCKY eine robuste und ertragsstarke Sorte für unterschiedli-
che Standortbedingungen. (1,5 Mio. Körner pro Einheit) 

Aussaatstärke:
Gute Standorte: 35 – 40*, limitierte Standorte: 40 – 45*

•	Grundbeize: Scenic Gold
  • gegen Auflaufkrankheiten & falschen Mehltau
•	Zusatzbeize: Lumiposa
  • stärkt den Raps in der Auflaufphase 
  • mindert Schäden von einer Vielzahl von Schädlingen

Eigenschaften
Hybridsorte:	 00-Winterraps
Reifegruppe:	 mittelfrüh
Blühbeginn:	 früh
Pflanzenhöhe:	 mittelhoch
Ölertrag:	 hoch
Ölgehalt:	 hoch
Kornertrag:	 hoch

Robust & gesund
Phoma:	 gut
Verticillium:	 gut
Sclerotinia:	 gut
Cylindrosporium:	 gut
Schotenplatzfestigkeit:	 sehr gut
Entwicklung vor dem Winter:	mittel
Standfestigkeit:	 gut
Winterhärte:	 gut – sehr gut

Raps
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COLUMBIA
Bestechende Leistung und hohe Sicherheit

COLUMBIA überzeugt durch mächtige Performance und hohe 
Anbausicherheit. Die schnelle Jugendentwicklung vor dem 
Winter sorgt für eine robuste und kräftige Pflanze mit gut 
ausgebildeter Pfahlwurzel, die sowohl Kälte als auch Schädlin-
gen trotzt. Dank des zügigen Starts nach dem Winter eignet sich 
COLUMBIA perfekt für Anbauverfahren mit mittleren und späten 
Aussaatterminen. 

Aussaatstärke:
Gute Standorte: 25 – 35*, limitierte Standorte: 35 – 45*

•	Grundbeize: Scenic Gold
  • gegen Auflaufkrankheiten & Falschen Mehltau
•	Zusatzbeize: Lumiposa
  • stärkt den Raps in der Auflaufphase 
  • mindert Schäden von einer Vielzahl von Schädlingen

Eigenschaften
Hybridsorte:	 00-Winterraps
Reifegruppe:	 mittelspät
Blühbeginn:	 mittelspät
Pflanzenhöhe:	 mittelhoch
Kornertrag:	 sehr hoch
Ölertrag:	 hoch – sehr hoch
Ölgehalt:	 hoch – sehr hoch

Robust & gesund
Phoma:	 gut [RLM3-Resistenz]
Verticillium:	 gut
Sclerotinia:	 gut
Cylindrosporium:	 gut
Schotenplatzfestigkeit:	 sehr gut
Entwicklung vor dem Winter:	 sehr gut 
Standfestigkeit:	 sehr gut
Winterhärte:	 gut – sehr gut

Starke 
Entwicklung 

vor dem 
Winter.

Schnelle 

Jugendent – 

wicklung.

Raps



OLIVIANA
Kraftvoller Winterraps mit starkem Ölertrag.

Die Winterrapssorte OLIVIANA ist eine leistungsstarke Hybride 
mit dem Fokus auf hohe Öl- und Kornerträge. Eine kräftige 
Jugendentwicklung und starke Herbstentwicklung sorgen 
für sichere Bestände und gute Konkurrenzkraft. Durch die 
mittelspäte Blüte und lange Wachstumsphase wird ein hohes 
Biomasse- und Ertragspotenzial aufgebaut. OLIVIANA überzeugt 
zudem mit sehr guten Resistenzen, hoher Standfestigkeit und 
ausgeprägter Winterhärte. Der hohe Ölgehalt von bis zu 45 % 
steigert zusätzlich die Wirtschaftlichkeit. Auch unter unterschied-
lichen Bedingungen zeigt die Sorte stabile Leistungen und eine 
gute Stickstoffeffizienz. 

Aussaatstärke:
Gute Standorte: 35 – 40*
Limitierte Standorte: 40 – 45*

•	Grundbeize: Scenic Gold
  • gegen Auflaufkrankheiten & falschen Mehltau
•	Zusatzbeize: Lumiposa
  • stärkt den Raps in der Auflaufphase 
  • mindert Schäden von einer Vielzahl von Schädlingen

Eigenschaften
Hybridsorte:	 00-Winterraps
Reifegruppe:	 mittelfrüh
Blühbeginn:	 mittelfrüh
Pflanzenhöhe:	 hoch
Kornertrag:	 hoch
Ölertrag:	 hoch
Ölgehalt:	 hoch (43– 45%)
Glucosinolate:	 17 – 19 µmol/g

Robust & gesund
Phoma:	 gut [RLM3-Resistenz]
Verticillium:	 gut – sehr gut
Sclerotinia:	 gut – sehr gut
Cylindrosporium:	 mittel – gut
Schotenplatzfestigkeit:	 sehr gut
Entwicklung vor dem Winter:	gut
Standfestigkeit:	 gut – sehr gut
Winterhärte:	 gut – sehr gut

*	Die Aussaatstärke ist zudem abhängig vom Aussaattermin und dahingehend anzupassen.

Raps



DESPINA
Auf Leistung gezüchtet.

DESPINAs Ertragspotenzial ist erstaunlich! Diese Rapssorte 
überzeugt auf guten Standorten sowie in Stress-Situationen. Vor 
allem die zügige Pflanzenentwicklung im Herbst zeichnet 
diese umweltstabile Hybride aus. DESPINA ist standortspezi-
fisch anpassungsfähig und auch für Höhenlagen sowie leichte 
Standorte geeignet.  

Aussaatstärke:
Gute Standorte: 35 – 40*
Limitierte Standorte: 40 – 45*

•	Grundbeize: Scenic Gold
  • gegen Auflaufkrankheiten & falschen Mehltau
• Zusatzbeize: Lumiposa 

• stärkt den Raps in der Auflaufphase 
• mindert Schäden einer Vielzahl von Schädlingen

Eigenschaften
Hybridsorte:	 00-Winterraps
Reifegruppe:	 mittelspät
Blütezeit:	 mittelspät
Pflanzenhöhe:	 mittelhoch
Kornertrag:	 sehr hoch
Ölertrag:	 hoch – sehr hoch
Ölgehalt:	 hoch – sehr hoch

Robust & gesund
Phoma:	 gut [RLM3-Resistenz]
Verticillium:	 gut
Sclerotinia:	 gut
Cylindrosporium:	 sehr gut
Schotenplatzfestigkeit:	 sehr gut
Entwicklung vor Winter:	 sehr gut 
Standfestigkeit:	 sehr gut
Winterhärte:	 gut – sehr gut

Regel – 
mäßiger 

Typ.
Robust & 
gesund.

*	Die Aussaatstärke ist zudem 
abhängig vom Aussaattermin und 
dahingehend anzupassen.

Beste Qualität in Sachen Raps102

Raps



Rapsprüfung 2024
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agaSAAT Hybrid GmbH 
Pascalstraße 11 
Gewerbegebiet Süd
D-47506 Neukirchen-Vluyn

Tel.: +49 - 2845 - 936 97-0
Fax: +49 - 2845 - 936 97-9
E-Mail: info@agasaat-hybrid.com
www.agasaat-hybrid.com
www.maissaatgut.de

de-de.facebook.com/agasaat.mais
youtube.com/user/agasaat
instagram.com/agasaat_mais


